
 

 

Mit dem Aberglauben ist 

es so eine Sache. 

Ich habe noch keinen 

Menschen getroffen, der 

sein dreizehntes 

Monatsgehalt 

zurückgegeben hätte. 

 
Fritz Muliar 

.................................................................................................. 

NAMENSTAG 
Ludwig, Ebba; 

.................................................................................................. 

 

DAS WETTER HEUTE 

 

Hochnebelfelder gibt es nur mehr vereinzelt, 

im ganzen Land scheint häufig die Sonne. 

Hohe Wolkenfelder ziehen wieder über den 

Himmel, Niederschläge gibt es aber keine. 

Die Tiefsttemperaturen liegen zwischen 8° und 

16°, Höchstwerte von 25° bis 31°. 

 

Weitere Entwicklung: 

Sonntag  Montag  Dienstag  

 

Temp. max: 30 
Temp. min: 15 

Temp. max: 28 
Temp. min: 16 

Temp. max: 27 
Temp. min: 15 

 

BERGWETTER 
 

Gutes Bergwetter. Die Schauer- und Gewit-

terneigung ist nur gering, die Temperaturen 

steigen noch etwas an. 

 

Hotel St. Pankraz, Samstag, 25.August 2007 

Dinner 
 

DAS BESTE VOM WILD 
 

Knackige Salate vom Buffet 

� 

Carpaccio vom Hirsch mit Rucola, 

geraspeltem Parmesan und Trüffelöl 

ODER 

VITALDRINK Obst -Gemüsesaft 

� 

Risotto mit Pfifferling 

� 

Rehbraten mit Kürbisnocken und Blaukraut 

ODER 

VEGETARISCH Blumenkohl & Brokkoli 

mit Ultner Bergkäse gratiniert 

� 

Linzerschnitte mit Quarkcreme 

 

WEINEMPFEHLUNG 
 

Cabernet 

 

 

WANDERN 

 
 

Das Vigiljoch 

 
Im Mittelalter wurden die Kirchen zum Hl. 

Vigilius und St. Oswald in Pawigl errichtet. 

Beide finden in einer Urkunde des Klosters 

Weingarten aus dem 13. Jahrhundert erstmals 

Erwähnung. Aus dieser Zeit stammen noch die 

Landhausmauern der Vigiliuskirche, welche 

einst den nördlichsten Punkt des Bistums Trient 

markierte und in der zweiten Hälfte des 14. 

Jahrhunderts mitbedeutenden, heute noch 

gut erhaltenen frühgotischen Fresken ausge-

malt wurde. Zwischen dem 12. und 14. Jahr-

hundert erfolgte auch die Besiedelung der 

Seitenhänge des Vigiljoches, wo in Pawigl, 

am Marlinger Berg und in Aschbach drei Dut-

zend Bergbauernhöfe entstanden. Die-

höchsten Höfewaren einst der Jocher 

(1780m) und der Gampl (1706 m), während 

die Siedlungsgrenze sonst bei 1400 m liegt. 
.................................................................................................. 

MASSAGEN 
Jeden Montag, Mittwoch, Freitag; 

 

 
 
Ganzkörpermassage          50 Min € 42 

Rückenmassage                    25 Min € 30 

Kopf und Gesichtmassage  25 Min € 30 

Massage nach Dorn             60 Min € 55 

Massage nach Breuss          20 Min € 35 

Lymphstimulierende Drainage  
                            25 Min € 35, 50 Min € 45 

Fußreflexzonenmassage     50 Min € 45 

Polarity nach Stone              25 Min € 35 

                                                    50 Min € 45 

Colon Massage                    25 Min € 30 

Lomi Lomi Massage             80 Min € 70 

Problemzonenbehandlung 80 Min € 75 

Abhyanga (ayurvedische Ganzkörpermassage) 

                                                     60 Min € 55 

 

Anmeldung an der Rezeption 
 

 


